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Ariegstagebuch
17. Dezember 1915. Französischer Fliegerangriff auf Metz.
17. Dezember 1915. Bei Bijelopolje 1950 Serben und einige

Montenegriner gefangen; in den letzten fünf Tagen machten die österreichisch-
ungarischen Truppen nordöstlich der Tara 13500 Gefangene.

18. Dezember 1915. Teile unserer Flotte lreuzten während der
letzten Wochen in der Nordsee, untersuchten im Skagerrak 52 Schiffe und
brachten einen Dampfer mit Bannware auf, Der Feind wurde nirgends
gesichtet.

19. Dezember 1915. Abgeschlagener Angriff feindlicher Monitore
auf Westende. Eines unserer Flugzeuggeschwader bombardiert Poperinghe.

19. Dezember 1915. Rückzug der Engländer auf Gallipoli bei
Anafarta und Ari Burun. Große Kriegsbeute der Türken.

20. Dezember 1915. Der Handelskrieg brachte bis Ende November
vom Kriegsbeginn an folgende Zahlen: 784 feindliche Handelsschiffeversenkt
mit einem Tonnengehalt von 1447 023 t; davon durch U-Boote 568 Fahr¬
zeuge mit 1 079 402 Br.-Reg.-T. Die englische Handelsflotte verliert hierbei
024 Schiffe mit 1 231 944 t 5,9 Prozent der gesamten englischenHan¬
delstonnage.

21. Dezember 1915. Schwere Kämpfe am Hartmannsweilerkopf
und am Hilsenfirst; die Franzosen besetzen die Kuppe des ersteren und
nehmen ein kleineres Grabenstück des letzteren.

21. Dezember 1915. Bei Jpek weitere 69 von den Serben ver¬
grabene Geschütze erbeutet.

21. Dezember 1915. Die Türken versenken bei Kut el Amara
zwei feindlicheMonitore.

21. Dezember 1915. General v. Emnnch, der Eroberer Lüttichs,
gestorben.

22. Dezember 1915. Die Kuppe des Hartmannsweilerkopfes von
der 82. Landwehrbrigade wiedererobert; 1553 Franzosen gefangen.

24. Dezember 1915. Westlich La Bassee erfolgreiche Minensprengung.
24./25. Dezember 1915. Stärkere Patrouillengefcchte an der Ost¬

front bei Dünaburg, Czartorysk und Berestiany.
24. Dezember 1915. Die Senussen schlagen die Engländer bei

Matruh, 240 Kilometer östlich von Sollum.
26. Dezember 1915. Sprengungen bei Neuville und auf der

Combreshöhe.
26. Dezember 1915. Die Engländer beschlagnahmen auf hollän¬

dischen Dampfern die holländischen Postsäcke.
27. Dezember 1915. Im Westen lebhaftere Artillerie-, Hand¬

granaten-- und Minenkämpfe. Französischer Vmstofz am Hirzstein.
27. Dezember 1915. An der beßaravischenFront und am Dnjester

nördlich von Zaleszczhki starke russische Angriffe abgewiesen.
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27. Dezember 1915. In Montenegro für die Österreicher erfolg¬
reiche Verfolgungskämpfe bei Bijoca.

28. Dezember 1915. Wiederholte französische Angriffe am Hirzstein
und am Hartmannsweilerkopf verlustreich für die Feinde abgewiesen; über
200 Gefangene gemacht.

29. Dezember 1915. Englische Angriffe nordwestlich von Lille ab¬
gewiesen. — Der Hartmannsweilerkopf wieder gänzlich vom Feinde gesäubert.

29. Dezember 1918. Starke russische Angriffe gegen den Brücken¬
kopf von Burkanow an der Strypa abgewiesen. — 90V Gefangene.

29. Dezember 1915. Italienische Angriffe auf Torbole und gegen
den Monte Carbonile abgewiesen.

29. Dezember 1915. Osterreichische Zerstörer und Kreuzer vemichten
das französische U-Boot „Monge" und im Hafen von Durazzo einen
Dampfer und einen Segler. Dabei stießen die Zerstörer „Lila" und
„Triglaw" auf Minen.

29. Dezember 1915. Heftige, für die Türken erfolgreicheKämpfe
bet Sedd ul Bahr; der französische Panzer „Suffren" beschädigt.

29. Dezember 1915. Die Franzosen besetzen die griechische Insel
Kasteloriso an der kleinasiatischenKüste.

30. Dezember 1915. Bei Holluch den Engländern ein Graben
entrissen' — Feindlicher Fliegerangriff auf Ostende.

30. Dezember 1915. Wiederholte starke russische Angriffe unter
schwersten Verlusten für den Feind zwischen Buczacz und Wisniowzyk
abgewiesen.

30. Dezember 1915. Der englische Panzerkreuzer „Natal" bet
Le Havre infolge Explosion gesunken.

30. Dezember 1915. Der englische Postdampfer „Persia" (7950 t)
auf der Ausreise nach Bombay im Mittelmeer versenkt.

31. Dezember 1915. Bei Friedrichstadt russischer Angriff gescheitert.
— In Ostgalizien und an der beszarabischen Front erneut heftige russische
Angriffe unter außerordentlich großen Verlusten gescheitert.

1. Januar 1916. Südlich des Hartmannsweilerkopfes einen feind¬
lichen Graben genommen, 200 Gefangene.

1. Januar 1916. Der Vierverband verhaftet die Konsuln des Vier¬
bundes in Saloniki.

2. Januar 1916. Erfolgreiche große Sprengung nördlich der Straße
La BaMe—Böthune.

2. Januar 1916. An der Jrakfront weisen die Türken alle Entsatz¬
versuche der Engländer in Kut el Amara zurück.

2. /3. Januar 1916. In Ostgalizien und Beßarabien 850 Russen
gefangen, alle Angriffe unter schwerstenblutigen Verlusten des Feindes ab¬
geschlagen.

3. /4. Januar 1916. Heftige Artilleriekämpfean der italienischen Front.
5. Januar 1916. Nordöstlich von Le Mesnil vereitelter Hand¬

granaten-Angriff, erfolgloser feindlicher Luftangriff auf Douai.
5. Januar 1916. Das englische Tauchboot „L7" gesunken.
6. Januar 1916. Erfolgreiches Borrückender Österreicherin Monte¬

negro in Richtung Berane.
6. Januar 1916. Das englische Unterhaus nimmt die Dienstpflicht¬

bill mit 403 gegen 105 Stimmen an.
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7. Januar 1916. Südlich des Hartmannsweilerkopfes den Franzosen
ein Grabenstückentrissen, 60 Alpenjäger gefangen.

7. Januar 191«. In Ostgalizien und Beßarabien 1000 Russen ge¬
fangen, darunter einen Oberst und zehn andere Offiziere.

8. Januar 1916. Am Hirzstein den letzten der in Feindeshand ver¬
bliebenen Gräben zurückerobert, 1103 Franzosen gefangen, 1ö Maschinen¬
gewehre erbeutet.

3. Januar 1916. Nordöstlich von Bemne die Montenegriner ge¬
schlagen, ein Geschütz erbeutet.

3. Januar 1916. Nach heftigem Kampfe zwingen die Türken die
Engländer und Franzosen zur vollständigen Räumung der Halbinsel
Gallipoli; der letzte Rest der Ententetruppen aus Sedd ul Bahr und Tekke
Burun Vertrieben.

9. Januar 1916. Nordwestlich Massiges bei Maison de Champagne
mehrere feindliche Beobachtungsstellenund Gräben genommen, 480 Franzosen
gefangen, 6 Maschinengewehre erbeutet.

9. Januar 1916. Das englische Schlachtschiff „Eduard VII." gesunken.
9. Januar 1916. Nördlich Bioca das östliche Limufer Vom Feinde

gesäubert.
10. Januar 1916. Bei Wroumen, südlich von Dixmude, ein mit

einer 3,3 cm Kanone ausgerüstetes französischesFlugzeug erbeutet.
10. Januar 1916. Die Österreicher stürmen den Lowcen, 4ö Ge¬

schütze, darunter 7 schwere, erbeutet. Im Nordosten Montenegros Berane
und die beherrschendenHöhen in den Händen der Österreicher.

11. Januar 1916. Vergeblicher französischer Angriff nordöstlich von
Le Mesnil.

11. Januar 1916. Bei Teuenfeld, südwestlich von Jlluxt, einen
russischen Angriff abgewiesen.

11. Januar 1916. An der beßarabischen Front starke russische An¬
grisse unter großen Verlusten des Feindes zurückgeschlagen.

11. Januar 1916. Die Höhen westlich und nordwestlich von
Budua, den 1S60 Meter hohen Babjak südwestlichvon Cetinje genommen,
die Montenegriner über Njegust zurückgeworfen. Der Rest der serbischen
Truppenverbände aus Dugain westlich Jpek Vertrieben.

11. Januar 1916. Ein österreichisches Geschwader von Seeflugzeugen
bewirft die Anlagen von Rimini mit bestem Erfolg mit Bomben.

12. Januar 1916. Nordöstlich von Armentiöres ein englischer Vor¬
stoß vereitelt. Bei Le Mesnil und bei Maison de Champagne französische
Angriffe abgeschlagen. Vier englischeFlugzeuge an verschiedenenStellen
der Front abgeschossen.

12. Januar 1916. Französische Truppen besetzen die griechische
Insel Korfu.

12. Januar 1916. Die Montenegriner aus Budua Vertrieben.
Erfolgreiche Gefechtebei Grahavo.

13. Januar 1916. Cetinje, die Hauptstadt Montenegros, von den
Österreichern besetzt, bei Grahavo 3 Geschütze, 600 Gewehre erbeutet.

13. Januar 1916. Der König und die Regierung von Montenegro
bitten die Österreicher um Einleitung von Friedensverhandlungen.

14. Januar 1916. Wiederholte heftige russische Angriffe in Ost¬
galizien und Beßarabien unter schwersten feindlichen Verlusten abgeschlagen-
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14. Januar 1916. Eine stark ausgebaute italienische Stellung bei
Oslavija von den Österreichern gestürmt, 933 Gefangene, 3 Maschinen¬
gewehre, 3 Minenwerfer erbeutet.

14. Januar 1916. In Cetinje 154 Geschütze, 10000 Gewehre,
10 Maschinengewehre und viel anderes Kriegsmaterial erbeutet, 300 Ge¬
fangene gemacht. Südlich Berane die Schanzen auf der Höhe von Gradina
erstürmt.

8. —14. Januar 1916. Für die Türken erfolgreiche Kämpfe an
der Kaukasusfront.

16. Jauuar 1916. Die montenegrinischeNegierung nimmt die von
den Österreichern gestellte Forderung bedingungsloser Waffenstreckung an.

17. Januar 1916. Erfolgreicher österreichischerFliegerangriff auf
Ancona.

18. Januar 1916. Zusammenkunft Kaiser Wilhelms und des Zaren
Ferdinand von Bulgarien in Nisch.

18. Januar 1916. Fliegerangriff auf Metz, ein feindlichesFlugzeug
bei Thiaucourt abgestürzt.

18. Januar 1916. Östlich Czernowitz, bei Tovoroutz und Bojan
starke russische Angriffe abgewiesen.

19. Januar 1916. Nördlich Frelinghien englischer Angriff ab¬
geschlagen. Nancy mit Bomben belegt.

19. Januar 1916. Erneute Kämpfe an der beszarabischen Front.
20. Januar 1916. Am Col di Lana Trommelfeuer der italienischen

Front.
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